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Vorwort

Liebe Leserin, lieber Leser,
was ist Ihre Berufung?

Wie haben Sie nach der Schulzeit Ihr Studienfach gewählt? Nach Lei-
denschaften, nach Talenten, nach Berufschancen oder gar zufällig?
Die Frage nach der eigentlichen Berufung und Begabung, der per-
sönlichen Kreativität, nach dem Sinn einer Tätigkeit sollte bei der
Wahl des Berufsweges immer wieder gestellt werden. Auf die Frage:
„Was ist Ihre Berufung?“ können viele Menschen nicht ohne weite-
res antworten.
Der Berufung auf die Spur zu kommen, ist ein Prozess. Es geht da-
rum, im Alltag zu entdecken, was stimmig ist und was nicht. Es ist
ein Unterschied, ob wir nur irgendetwas arbeiten oder genau das
machen, was uns Energie gibt und mit Freude erfüllt. „Suche dir
einen Beruf, der Freude macht, dann brauchst du nie mehr zu arbei-
ten“, sagte Konfuzius vor 2500 Jahren.
Die eigenen Fähigkeiten und Neigungen zu erkennen, ist die Grund-
lage. Diese mit den vielen Möglichkeiten und Berufsfeldern zu kom-
binieren, ist die große Herausforderung, ganz gleich, ob zunächst
als Angestellter oder als Gründer eines eigenen Unternehmens.
Für jeden gibt es den richtigen Platz in dieser Welt und auch den
richtigen Weg dorthin. Und der Amerikaner Ralph Waldo Emerson
meinte sogar: „Das, was wir am meisten brauchen, ist ein Mensch,
der uns dazu bringt, das zu tun, wozu wir fähig sind.“ Manchmal
sind dies Mentoren oder Experten, die einem mit Rat zur Seite ste-
hen. Manchmal schlummert dieser Mensch auch in uns selbst und
möchte nur noch entdeckt werden. Was auch immer bei Ihnen zu-
trifft, in diesem Buch ist für Sie das wichtigste Bewerbungs-Know-
how zusammengestellt, das Ihnen genau dabei hilft: Ihre Ziele zu er-
reichen und die richtigen Menschen von Ihren Kompetenzen zu
überzeugen.

Rostock, Sommer 2010 Anja Klütsch

V



Zielstellung des Buches

Sie halten einen Ratgeber in den Händen, mit dessen Hilfe Sie sich
intensiv mit Ihrer weiteren Berufsplanung befassen und sich unter
erfahrener Anleitung Ihren persönlichen Einstiegsplan entwerfen.
Dabei stehen Ihre individuellen Erfahrungen und Ihr Können im
Mittelpunkt. Daraus entwickeln Sie Ihre persönliche Strategie, die
genau auf Sie zugeschnitten ist.
Sie präsentieren Ihr persönliches Kompetenzprofil Ihren potentiel-
len Arbeitgebern auf eine professionelle und informative Art und
Weise. Damit machen Sie transparent, was Sie können und Ihr Ge-
genüber wird es leicht haben zu erkennen, welches Potenzial Sie für
das Unternehmen, das sie oder er vertritt, entfalten können. Denn
darum geht es Personalverantwortlichen im Bewerbungsprozess in
erster Linie. Je besser es Ihnen gelingt, diesen Bedürfnissen gerecht
zu werden, indem Sie sich und Ihr Können transparent präsentie-
ren, desto höher sind Ihre Erfolgschancen im Bewerbungsprozess.
Am Ende dieses Prozesses dürfen Sie sich dann zum erfolgreich
abgeschlossenen Arbeitsvertrag gratulieren lassen.
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